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Wir laden auch heuer wieder unsere Pensionisten zur  
 

W e i h n a c h t s f e i e r 
 

am  Sonntag,  dem   20. DEZEMBER 2009  um  14.30  Uhr, 
im Gasthaus Hehenberger, Sindelburg recht herzlich ein. 
 

Zur Verschönerung dieser Feier, welche mit einer Nachmittagsjause verbunden ist, tragen 
bei:   
 die Schüler der 4. Klasse Volksschule mit einem Weihnachtsspiel 

          (Leitung: Dipl.Päd. Gerda Wahl)  

 Seniorenchor Wallsee-Sindelburg 
          (Leitung: SR Hilde Fleck) 

 Männergesangsverein 
            (Leitung: OSR Hermann Rafetseder) 

 

 
Sie werden ersucht, auch Ihre Gattin bzw. ihren Gatten mitzubringen. 
 

Gehbehinderte Personen können von der Gemeinde mit Autos zur Weihnachtsfeier gebracht  
werden. Sollten Sie den Wunsch haben, von zu Hause abgeholt zu werden, so werden Sie  
ersucht, dies rechtzeitig am Gemeindeamt zu melden. 
 

Zumal eine einzelne Einladung nicht mehr erfolgt, werden alle Pensionisten gebeten,  
dieses Schreiben als Einladung zur Weihnachtsfeier zu verstehen. 
 

Wir freuen uns, Sie bei der Weihnachtsfeier begrüßen zu dürfen.       Bürgermeister 
                                                                                                          Johann Bachinger eh. 

 

 

Weihnachtsbeleuchtung 
 
Der diesjährige Weihnachtsbaum am Marktplatz 
(vor dem Rathaus) wurde von Herrn Ing. 
Gradwohl Franz, Tiberiusstraße 3, gespendet. Die 
Gemeindevorstehung bedankt sich sehr herzlich. 
Ein Dankeschön auch an das Lagerhaus 
Amstetten für den kostenlosen Transport, der 
Bereitstellung des Kranwagens und für die 
Aufstellung des Baumes.  
Auch der Marktbrunnen wurde wieder in mühevol-
ler Kleinarbeit, diesmal von der Pfadfindergruppe, 

in einen wunderschönen Adventkranz verwandelt.  
Ein herzliches Danke an alle Beteiligten und Mithel-
ferinnen. 
Um den gesamten Marktplatz in eine weihnachtli-
che Stimmung zu versetzen, werden die Bewohner 
der Liegenschaften am Marktplatz wieder aufgeru-
fen und ersucht, die kleinen Bäume zwischen dem 
Gehsteig und der Straße mit Lichterketten zu 
schmücken. 

Amtliche Mitteilungen 
Zugestellt durch Post.at 

Wallsee-
Sindelburg

Aus dem Inhalt:  
Feuerlöscherüberprüfung Kinderbetreuungskosten offene Arbeitsplätze 
Tag der offenen Türen Klimaschutztipps Bewegung im Frühjahr 
Brennstoffaufteilung Brandschutz im Advent Förderung Schulsportwochen 
Chippen von Hunden Weihnachtsgeschichten in der Bücherei Neue Öffnungszeiten 
Wochenenddienste Ehrungen – Geburten - Sterbefälle Veranstaltungen im Advent 



 
 

Der Bürgermeister der 
Marktgemeinde Wallsee-Sindelburg 

 
Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen!  
Sehr geehrte Gemeindebürger! 
 
 
Ich möchte Sie kurz über aktuelle Entwicklungen und Projekte in der 
Marktgemeinde informieren.  
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Kulturherbst 2009 
 

Eine zufriedene Bilanz im Bezug auf Besucher konn-
te Vizebgm. Brigitte Mayr als Leiterin des Kulturrefe-
rates für den diesjährigen Kulturherbst vorweisen. 
Blieben die Besucher bei der Veranstaltung JAZZ & 
Kulinarium weit hinter den Erwartungen, konnte das 
Konzert der Amstettner Symphonikern seinen Besu-
cherstand gegenüber der letzten Veranstaltung hal-
ten. Als Besucherhit erwies sich abermals das 
Wunschkonzert „Ruck ma zam“ unserer örtlichen 
Vereine und der Pfadfinderball der diesmal unter dem 
Motto „Kubanische Nächte“ stand. Als gelungene 
Veranstaltung erwies sich auch die erstmals organi-
sierte Sagenwanderung durch Wallsee. An den 
sechs durchgeführten Veranstaltungen konnten ins-
gesamt ca. 870 Besucher registriert werden. 
Ein herzliches Dankeschön im Namen aller kulturinte-
ressierten Bürgerinnen und Bürger an alle Organisa-
toren und deren Helfer für den reibungslosen Ablauf 
der verschiedenen Veranstaltungen. 
 
 

Übergabe des alten Feuerwehrhauses der  
FF Sindelburg an den neuen Besitzer  

Richard Nußbaummüller 
 

Die Feuerwehr Sindelburg konnte den vereinbarten 
Zeitplan termingerecht einhalten und das alte FF 
Haus geräumt an den neuen Besitzer Richard Nuß-
baummüller übergeben. Richard Nußbaummüller 
wird das ehemalige Feuerwehrhaus in eine moderne 
KFZ-Tuningwerkstatt, spezialisiert auf KFZ Ersatztei-
le und Tuningzubehör umwandeln. Anlässlich der Er-
öffnung des neuen Betriebes in unserer Gemeinde 
werden wir diesbezüglich noch ausführlich berichten. 
 

Die feierliche Eröffnung des neuen Hauses der FF 
Sindelburg findet am Sonntag, den 16. Mai 2010 
statt. 

Die Verantwortlichen der FF Sindelburg und der Gemeinde bei der 
Hausübergabe an Richard Nußbaummüller. 
 

Winterdienst    

Die räumliche Einteilung der verantwortlichen Perso-
nen für den Winterdienst in unserem Gemeindegebiet 
wurde bereits in der letzten Ausgabe der Gemeinde-
nachrichten veröffentlicht.  
Sollten irgendwelche vertretbaren Probleme bei der 
Schneeräumung auftreten, so wird der Einfachheit 
halber gebeten, sich rechtzeitig direkt mit den einzel-
nen Personen ("Schneepflugfahrern") unter den an-
gegebenen Telefonnummern ins Einvernehmen zu 
setzen.  
Die Marktgemeinde Wallsee-Sindelburg ist bemüht, 
das Straßennetz von Schnee freizuhalten und bei Eis 
entsprechend zu streuen und hat dafür drei Traktoren 
mit Schneepflügen und Sandstreuern, einen Prit-
schenwagen mit Salzstreuer sowie einen Kleintraktor 
mit Schneepflug und Sandstreuer im Einsatz. 
Um aber eine ordnungsgemäße Schneeräumung auf 
den Straßen – vor allem in den Siedlungsgebieten – 
durchführen zu können, wird gebeten, die Autos nicht 
auf der Fahrbahn abzustellen. Bitte benutzen Sie die 
Abstellfläche im eigenen Garten oder die dafür vor-
gesehenen öffentlichen Abstellplätze. 
Zu Beginn des Winterdienstes möchte ich um Ver-
ständnis bitten, dass nicht überall und zu jeder Zeit 
alle Gemeindestraßen/Güterwege/Siedlungsstraßen 
usw. gleichzeitig und perfekt geräumt und gestreut 
sein können. Es muss bedacht werden, dass das 
Winterdienstpersonal während der Nacht und bei 
schlechtesten Sichtverhältnissen den Dienst verrich-
ten muss. 
Aber beachten Sie bitte, dass kein Winterdienst eine 
angemessene Fahrweise ersetzen kann.  
 

Müll-Abfuhrplan 2010 
 

Dieser Ausgabe liegt der Müll-Abfuhrplan für 2010 
bei. Bitte vermerken Sie sich die jeweiligen Termine 
bzw. bewahren Sie den Abfuhrplan für den gesamten 
Zeitraum auf. 
 
 

Ich hoffe Ihnen mit dieser Zeitung viele brauch-
bare Informationen geliefert  zu haben. 

 

Wir wollen gemeinsam die Zukunft für  
unsere Gemeinde und Mitbürger gestalten.  

 
Ihr Bürgermeister 
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Feuerlöscherüberprüfung 
 

Die FREIWILLIGE FEUERWEHR SINDELBURG führt eine Überprüfung der Feuerlöscher lt. 
Erlass des Bundesministeriums für Bauten und Technik (längstens alle zwei Jahre erforderlich) durch. 

 

SAMSTAG, dem 19. Dezember 2009  von 8.00 bis 12.00 Uhr 
 

        im neuen FEUERWEHRHAUS SINDELBURG, Gewerbepark Strass 
 

Preis: € 7,00  pro Gerät, inkl. PRÜFPLAKETTE und Mehrwertsteuer 
 

Um die Funktionsfähigkeit eines Feuerlöschers zu gewährleisten, ist dieser in regelmäßigen Abständen zu über-
prüfen! Dies wird auch im Zuge der Feuerbeschau kontrolliert. 
Die Überprüfung und die Neufüllung der Geräte wird an Ort und Stelle durch  einen staatlich geprüften Löscherwart 
- der Firma FEUERSCHUTZ BRANDSTETTER, Amstetten - durchgeführt. 
 

Weiters besteht die Möglichkeit, Neugeräte für Wohnung und Werkstätte preisgünstig zu erwerben! 
 

 
 
 
 
 

Steuerliche Absetzbarkeit von Kinderbetreuungskosten 
 
Kinderbetreu-

ungskosten 
können bis 
max. EUR 
2.300,- pro 

Jahr und Kind als außer-
gewöhnliche Belastung ohne 
Selbstbehalt geltend gemacht wer-
den. 
 

Kinderbetreuungskosten sind Kos-
ten, die unmittelbar gegenüber der 
Kinderbetreuungseinrichtung oder 
einer Betreuungsperson (z.B.: Ta-
gesmutter) entstehen.   
Kosten der Verpflegung gehören 
nicht dazu.  
 

Die Begünstigung steht dem Eltern-
teil zu, der die Familienbeihilfe 
(mehr als 6 Monate im Kalender-
jahr) bezieht, dessen (Ehe) Partner 
oder dem Elternteil, dem der Un-
terhaltsabsetzbetrag zusteht und 
gilt für Kinder, die zu Beginn des 
Kalenderjahres das 10. Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben. Die 
Begünstigung kann auch von bei-
den Elternteilen für die, von ihnen 
nachweislich getragenen Kosten 
(gemeinsam bis zu insgesamt EUR 
2.300,-) geltend gemacht werden. 

Kommt es zu keiner Einigung hat 
die Aufteilung nach der Kostentra-
gung zu erfolgen.  
 

Kinderbetreuungseinrichtungen 
sind öffentliche oder private institu-
tionelle Kinderbetreuungseinrich-
tungen, das sind insbesondere 
Kinderkrippen, Kindergärten, Kin-
dertagesheime, Horte, Ganztages- 
oder Halbtagesinternate und sons-
tige Kinderbetreuungsstätten  
oder pädagogisch qualifizierte Per-
sonen (z.B.: ausgebildete Tages-
mütter) ausgenommen haushalts-
zugehörige Angehörige. 
 

Die Kinderbetreuungskosten sind in 
der Einkommensteuererklärung un-
ter Angabe der Sozialversiche-
rungsnummer des Kindes geltend 
zu machen. Erstmals für alle getä-
tigten Ausgaben für die Kinder-
betreuung im Jahr 2009 bis max. 
EUR 2.300,00.  
 
Steuerfreier Zuschuss zur Kin-
derbetreuung vom Arbeitgeber  
 

Arbeitgeber/innen können Arbeit-
nehmer/innen einen Zuschuss für 
die Kinderbetreuung geben. Der 

nelle Kinderbetreuungseinrichtung 
(z.B.: Gemeinde) zu leisten.  
 

Zuschuss ist direkt an die institutio-

inderfreibetrag  

e dem Steuer-

r dasselbe Kind von einem 

trag steht auch un-

rfreibetrag wird im Rah-

K
 

nder, für diFür Ki
pflichtigen oder seinem (Ehe) 
Partner mehr als 6 Monate im Ka- 
lenderjahr Familienbeihilfe gewährt 
wird, steht ein Kinderfreibetrag in 
Höhe von EUR 220,- jährlich zu. 
Dieser mindert die Bemessungs-
grundlage für die Steuerberech-
nung.  
 

 füWird
anderen Steuerpflichtigen eben-
falls ein Kinderfreibetrag geltend 
gemacht, beträgt der Kinderfreibe-
trag EUR 132,-- jährlich pro Steu-
erpflichtigem.  
 

beEin Kinderfrei
terhaltspflichtigen Steuerpflichtigen 
(z.B.: geschiedener Elternteil) für 
ein nicht haushaltszugehöriges 
Kind zu.  
 

 KindeDer
men der Arbeitnehmerveranlagung 
bzw. Einkommensteuererklärung 
berücksichtigt.  

 
Pkw-Vignette 2010 kostet € 76,20 und ist flieder 

 

Das neue Mautpickerl für das Jahr 2010 wird fliederfar-
big und löst somit lindgrün auf der Windschutzscheibe 
ab. Erhältlich ist das Pickerl ab 1. Dezember 2009. Die 
Jahresvignette kostet € 76,20  (um € 2,40  mehr). Der 
Preis für die Zwei-Monats-Vignette beträgt 22,90 statt 
22,20 €. Das Zehn-Tagespickerl schlägt sich mit € 7,90  

zu Buche. Auch Wohnmobile bis 3,5 t hzG oder Motor-
räder benötigen eine Vignette. Wird man ohne Vignette 
erwischt, droht eine Aufforderung zur Zahlung einer Er-
satzmaut in Höhe von € 300 beziehungsweise eine 
Geldstrafe bis zu €. 3000  



 
sucht aus der Gemeinde Wallsee-Sindelburg oder der 
näheren Umgebung einen engagierten und verantwortungs-
bewussten Kundenberater 

 
Wir wenden uns an Personen, die   Wir bieten: 
 den Umgang mit Menschen schätzen  Umfassende Ausbildung zum Versicherungsfachmann, 
 Spaß an eigenverantwortlicher Arbeit mitbringen beste Verdienstmöglichkeiten nach dem Motto „Engage- 
 Freude an Außendienst und Verkauf haben  ment zahlt sich aus“, eigenverantwortliches Planen und  

selbstständiges Handeln 
Wenn sicheres Auftreten, Kommunikationsfähigkeit und Freude am Verkauf zu Ihren Stärken zählen sowie Fleiß, 
Eigeninitiative und Erfolgswillen Ihren Charakter prägen, so freuen wir uns über Ihre Bewerbung. 
Kontakt: Walter Pachlehner  Tel. 0664/801095866,  walter.pachlehner@noevers.at 
 
 

Tag der offenen Tür 
 

Mostviertler Bildungshof Gießhübl, am Freitag, 4. Dezember 2009, ab 9 Uhr 
Gießhübl 7, 3300 Amstetten, Tel. 07472/62722, www.mostviertler-bildungshof.at 
 

9.00 Uhr: Information über die vielseitigen Aus-
bildungsmöglichkeiten für Mädchen und Bur-
schen. Fachschule für ökologische Land- u. 
Hauswirtschaft, landw. Fachschule, Betriebs- 
und Dorfhelferin 
 
 

 

10.00 Uhr: Rundgang durch das neue 
Schulgebäude, das Internat, die Klassenräume 
und Lehrwerkstätten. 
 

Anschließend können Detailfragen mit den 
Fachlehrkräften besprochen werden. 

 

Polytechnischen Schule St. Peter/Au, 
am Samstag, 5. Dezember 2009 von 8.00 – 12.00 Uhr  
 

Nutzen Sie die Gelegenheit, besuchen Sie die Schule und verschaffen Sie sich 
einen Überblick über die Arbeit in der Polytechnischen Schule St. Peter/Au ! 
 
 

Bewusst denken - Klimaschutz-aber wie? Tipps & Anregungen  
 
RICHTIG LÜFTEN! Vermeiden Sie 
unnötige Wärmeverluste beim Lüf-
ten! Gekippte Fenster ermöglichen 
nur einen geringen Luftaustausch, 
führen aber zur Abkühlung der 
Wandoberflächen. Kalte Oberflä-
chen sind unbehaglich und erhöhen 
die Gefahr von Schimmelbildung. 
Besser ist eine Stoßlüftung mit weit 
geöffnetem Fensterflügel, im Ideal-
fall als Querlüftung durch eine 

Fensteröffnung auf einer anderen 
Gebäudeseite. Je nach Wetterlage 
reichen schon wenige Minuten zur 
Beseitigung der verbrauchten Luft, 
ohne dass die Wände auskühlen. 
 

STAND-BY-MODUS macht 12 % 
des Stromverbrauches aus! 2005 
haben laut einer Studie der Europä-
ischen Kommission 3,7 Mrd. Elekt-
rogeräte in der EU allein im Stand-
by-Betrieb 50 Terawattstunden 

Strom verbraucht. Das entspricht 
Kosten von 7 Mrd. Euro und 20 
Mio. Tonnen CO2-Emissionen. 
 

KOCHEN & BACKEN: Das Backrohr 
nur vorheizen, wenn es das Koch-
rezept ausdrücklich verlangt. Heiß-
luft-Backrohre müssen überhaupt 
nicht vorgeheizt werden. 10 bis 15 
Minuten vor Ende der Garzeit ab-
schalten. 

 
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *  

 
 

HipHop und Musical Frühjahr 2010 
 

Zeitraum:   13. Jänner – 24. März 2010 (10 x) 
Ort:            Turnsaal, alter Kindergarten 
 

Kosten:       Kinder & Jugendliche  € 42,00/€ 48,00 
       Erwachsene    € 54,00/€ 60,00 
 

Hip-Hop, Altersgruppe ca. 10 – 16 Jahre   Uhrzeit:  18.00 – 18.50 Uhr 
Hip-Hop meets Musical; Jugendliche und Erwachsene   Uhrzeit:  19.00 – 19.50 Uhr 

 
Infos & Anmeldung: Verein „aufgehts“  Mag. Ulrike Berger-Groschupfer - office@aufgehts.cc; 0664/9506388 
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4 % mehr Biomasseheizungen in Wallsee-Sindelburg  
 
Ein tolles Zeugnis für die jahrelangen Aktivitäten von Umweltgemeinderat Rosenberger, insbesonders durch die 
Biogasanlage, stellt die aktuelle Heizanlagenstatistik unseren Bürgern aus: Der Anteil der Biomasseheizungen ist 
im letzten Jahr um 4 % auf jetzt insgesamt 49 % angestiegen. In Neubauten werden fast nur mehr Holz-, Pellets- 
oder Hackgutheizungen eingebaut und auch bei Sanierungen und Kesseltausch ist heimisches Holz als Rohstoff 
im Vormarsch. Für diese Heizungsart gibt es auch Förderungen vom Bund und dem Land Niederösterreich. 
Von 35 Gemeinden im Bezirk Amstetten liegen 12 Gemeinden über dem Wert von 50 % an Biomasseheizungen.  

 

Brandschutz in der Advent- und Weihnachtszeit 
 
Alle Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandunfälle sprunghaft an und 
alle Jahre wieder sind in den meisten Fällen Leichtsinn und Unachtsamkeit die häufigsten Gründe 
dafür, dass rund 500 Familienfeiern ein „feuriges“ Ende finden.  
Dabei ist es so einfach, ein „Weihnachtsfeuer“ zu verhindern: 
 

 Stellen Sie Ihren Adventkranz, Ihr Weihnachtsge-
steck, Ihren Christbaum nicht unmittelbar neben 
oder auf brennbare Stoffe wie Polstermöbel, Vor-
hänge und dgl. 

 Schaffen Sie sich für Ihren Christbaum einen massi-
ven Christbaumfuß an, der evt. mit Wasser gefüllt 
werden kann. 

 Wussten Sie, dass 10 cm über der Kerzenflamme 
noch eine Temperatur von ca. 280° C herrscht? Ach-
ten Sie daher darauf, dass Zweige und Dekorati-
onsmaterial einen möglichst großen Abstand zu den 
Kerzen aufweisen. 

 Ihre Weihnachtsgeschenke, der Christbaum und an-
dere brennbare Materialien sind durch die glühend 
abspritzenden Funken der Wunderkerzen und 
Sternspritzer akut gefährdet. 

 Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von 
oben nach unten und lassen Sie die Kerzen nie ganz 
herunter brennen. 

 Das Reisig der Adventkränze, der Weihnachtsgeste-
cke und Christbäume trocknet in Ihrer warmen Woh-
nung innerhalb einer Woche aus. Die ausgetrockne-
ten Nadeln können durch einen Funken oder eine 
ganz herunter brennende Kerze entzündet werden 
und verbrennen mit großer Hitze explosionsartig. 

 Halten Sie auf alle Fälle ein geeignetes Löschgerät 
bereit. Ein Kübel Wasser und eine Wolldecke (keine 
Kunstfaser) sollten als Löschhilfe immer bereit ste-
hen.  

 Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne Auf-
sicht!  

 

Förderung für Schulsportwochen an Pflichtschulen 
 
Für Kinder, die an sportlichen 
Schulveranstaltungen teilnehmen, 
kann vom NÖ Familienreferat eine 
Förderung von € 100,-- (bzw. von € 
50,-- für Schulveranstaltungen von 
Volksschulen bis zu 3 Tagen) unter 
bestimmten Voraussetzungen aus-
bezahlt werden. So müssen 2 Kin-
der im Laufe eines Schuljahres an 
mehrtägigen sportlichen Schulver-

anstaltungen teilnehmen, welche 
gemeinsam die Dauer von mindes-
tens 8 Tagen erreichen. Für den 
Bezug der Förderung besteht eine 
Familien-Einkommensgrenze (bei 
einer Familie mit 2 Kindern darf das 
Nettoeinkommen bis € 2.100,- nicht 
übersteigen, f. jedes weitere Kind € 
350,-). Weitere Informationen erhal-
ten Sie am Gemeindeamt bzw. di-

rekt beim Amt der NÖ Landesregie-
rung, bei der Abt. Allg. Förderung, 
F3-Familienreferat unter der  
Tel. Nr. 02742-9005-1-9005  
bzw. im Internet unter 
http://www.noe.gv.at/Gesellschaft-
Soziales/Familien/Schulsportwoch 
en.html 
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Arbeitsstellen 
 

Landhaus Stift Ardagger sucht Mitarbeiter: Herr Franz Wagner sucht schon jetzt Mitarbeiter für das neue Landhaus Stift 
Ardagger – für Restaurant & Service, Küche, Reinigung und Zimmer. InteressentInnen melden sich bitte direkt bei Herrn Franz 
Wagner unter 07472 650 24 bzw. wagner@wagner-versicherungsmakler.at 
 
Regionalmanagement Niederösterreich sucht eine(n) MobilitätsmanagerIn für die Mobilitätszentrale südliches 
Mostviertel; 40 Stunden/Woche, Dienstort 3362 Öhling, Gewünschter Dienstantritt: Februar 2010 
 

Ihr Profil: Matura und/oder praktische Erfahrung in Projektentwicklung und –management, sehr gute regionale Kenntnisse - 
Basiswissen im Öffentlichen Verkehr, hohe Kommunikationsfähigkeit und Kontaktfreudigkeit, Teamfähigkeit und selbständiges 
Arbeiten, Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeit, Wohnort in der Region gewünscht, EDV Kenntnisse, Führerschein B plus Reise-
bereitschaft, hohes Umweltbewusstsein. 
Ihre Aufgaben: Begleitung regionaler Mobilitätsprojekte, Begleitende Tätigkeit zu öffentlichen Verkehr, Schulungen und 
Betreuung von Gemeinden, Leitung der Steuerungsgruppe der Region, Durchführung der Qualitätskontrolle, Organisation von 
Infoveranstaltungen, Marketing und Öffentlichkeitsarbeit  
Bewerbung (Lebenslauf, Foto, Zeugnisse, Gehaltsvorstellung) an: Regionalmanagement NÖ, Büro Mostviertel, Mag. Pruckner, 
Mostviertelplatz 1, 3362 Oed-Öhling oder stefan.pruckner@regionalverband.at.  Weitere Infos: Mag. Pruckner: 0676/812 20216 
 
Für zukunftsorientierte und tourismusbetriebliche Weiterentwicklung des etablierten Sommer- und Wintersportortes 
Lackenhof besetzt die Standortgemeinde Gaming in Abstimmung mit Mostviertel Tourismus und mit Unterstützung 
der Eco Plus GmbH die Position eines touristischen Projektmanagers/Projektmanagerin.  
 

Ihre Aufgaben: Detailkonzeption und Exekution der touristischen Masterplanung Lackenhof, Initiierung der Mitwirkung, Träger-
schaft & Umsetzungsvorbereitung bei touristischen Betriebsansiedelungs- und Infrastruktur-Projekten, Planungsunterstützung 
bzw. Planungsdurchführung der einzelnen Projekte, wesentliche Unterstützung der Projektträger i.S. Flächenordnung und -
optionierung, Raumordnung und Raumentwicklung, Networking, Contracting und Akquisition in Bezug auf Investoren und 
Betreiber (öffentliche und private),  
Wir erwarten: gutes Organisationstalent und gute Kommunikationsfähigkeiten, Fremdsprachenkenntnisse (mind. Englisch, ost-
europäische Sprache von Vorteil), Teamfähigkeit sowie Beziehungs-Management im Umgang mit Investoren, Förderstellen, 
den touristischen Landes-Organisationen, Tourismusbetrieben, etc., mehrjährige tourismusnahe, einschlägige Berufserfahrung 
im Projektmanagement, Erfahrung in der Projekt- bzw. Immobilienentwicklung, Grundkenntnisse der Tourismus- & Finanzie-
rungsstrukturen des Landes Niederösterreich, profunde Kenntnisse des(nieder-)österreichischen Tourismus sowie des regiona-
len Umfelds (Mostviertel). 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung inkl. Lebenslauf, Foto, Referenzen mit dem Vermerk "Projektmanagement Lackenhof" per 
Email oder schriftlich an: Hr. Mag. Arnold Oberacher, con.os tourismus.consulting gmbh, Hietzinger Hauptstraße 45, 1130 Wien, 
E-mail:  wien@conos.co.at, Informationen zu Lackenhof erhalten Sie u.a. auf www.lackenhof.at. 
 
Zur Erweiterung des Teams sucht Mostviertel Tourismus zum ehestmöglichen Zeitpunkt eine/n Verbandsbe-
treuer/In für das östliche Mostviertel. 
 

Ihre Aufgaben: Verantwortlich für die interne Kommunikation mit den Leistungsträgern, eigenständige Planung und Abwicklung 
von Marketingmaßnahmen 
Ihre Voraussetzungen: einschlägige touristische Ausbildung, Marketingerfahrung, sicheres und selbständiges Auftreten, Ei-
genverantwortung, teamorientiert, kommunikativ, eigener PKW 
Das bieten wir Ihnen: Eine interessante, abwechslungsreiche Aufgabe mit Gestaltungsfreiheit; Internes Ausbildungsprogramm; 
Umfeld einer professionellen touristischen Organisation 
Aussagekräftige Bewerbung an: Mostviertel Tourismus GmbH, Herr Mag. Andreas Purt, Adalbert-Stifter-Strasse 4, 3250 Wie-
selburg oder ap@most4tel.com. 
 
Zur Erweiterung des Teams sucht Mostviertel Tourismus zum ehestmöglichen Zeitpunkt eine/n Mitarbeiter/in im 
Bereich Internet & E-marketing. 
 

Ihre Aufgaben: Betreuung und Wartung der Website www.mostviertel.info und weiterer Subseiten der Region; Betreuung und 
Umsetzung von internen und externen Newslettern; operative Umsetzung von Online Werbemaßnahmen; eigenständige Pla-
nung und Abwicklung von E-Marketingmaßnahmen; Weiterentwicklung des Bereichs E-Marketing im Unternehmen; Erfolgskon-
trolle der Website bzw. der durchgeführten Aktivitäten; Unterstützung bei der Umsetzung von Printprodukten 
Ihre Voraussetzungen: Einschlägige touristische Ausbildung; Marketingerfahrung im Bereich E-Marketing; sicheres und selb-
ständiges Auftreten; eigenverantwortung; teamorientiert; kommunikativ. 
Das bieten wir Ihnen: Eine interessante, abwechslungsreiche Aufgabe mit Gestaltungsfreiheit; internes Ausbildungsprogramm; 
Umfeld einer professionellen touristischen Organisation 
Aussagekräftige Bewerbung an: Mostviertel Tourismus GmbH, Herr Mag. Andreas Purt, Adalbert-Stifter-Strasse 4, 3250 Wie-
selburg oder ap@most4tel.com 
 
Bankausbildung durch Lehre bietet die Raiffeisenbank im Mostviertel 
Du möchtest endlich dein eigenes Geld verdienen und auf eigenen Beinen stehen? Du hast dein neuntes Schuljahr bereits ab-
solviert und einen sehr guten Pflichtschulabschluss? Wir suchen kluge Köpfe, die Spaß im Umgang mit Menschen haben. 
Wenn du engagiert bist und in einem dynamischen Team tätig sein möchtest, dann bist du bei uns richtig! Wir bieten dir eine so-
lide Ausbildung und umfangreiche Perspektiven mit optimalen Karrierechancen als Bankkaufmann/-frau. Eine interessante Aus-
bildung mit viel Abwechslung und ein tolles Betriebsklima erwarten dich. Nütze die Chance und geh’ mit uns in eine erfolgreiche 
Zukunft. Schicke deine schriftliche Bewerbung samt Lebenslauf und Foto an die Raiffeisenbank im Mostviertel Aschbach, Frau 
Hannelore Mörx, Mittlerer Markt, 28, 3361 Aschbach-Markt.  
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CHIPPEN"-KENNZEICHNUNG UND REGISTRIERUNG VON HUNDEN 
 

Ende der Übergangsfrist mit 31.12.2009    Das Amt der NÖ Landesregierung hat uns ersucht, folgendes 
Infoblatt zur Kennzeichnungs- und Registrierungspflicht von Hunden in der Gemeindezeitung zu veröffentlichen. 
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Durch eine Änderung des Tierschutzgesetzes müssen 
seit 30. Juni 2008 alle Hunde mittels Mikrochip gekenn-
zeichnet werden. 

Welche Daten werden gespeichert ?  
Daten des Halters: Name, Nummer eines amtlichen 
Lichtbildausweises, Zustelladresse, Kontaktdaten, 
Geburtsdatum, Datum der Aufnahme der Haltung, 
Datum der Abgabe und neuer Halter oder der Tod 
des Tieres.  

 

Welpen, die nach dem 30. Juni 2008 geboren werden, 
müssen daher spätestens mit einem Alter von drei Mo-
naten, jedenfalls vor der ersten Weitergabe gechippt 
werden.  

  

Tierbezogene Daten: Rasse, Geschlecht, Geburts-
datum (zumindest Jahr), Chipnummer, Geburtsland.    

Kennzeichnung und Meldung von Hunden, die vor 
dem 30. Juni 2008 geboren sind:  

  

Was bringt die Kennzeichnung mit dem Mikrochip  
Zu diesem Zeitpunkt noch nicht mittels Mikrochip ge-
kennzeichnete Hunde sind bis zum 31. Dezember 2009 
zu kennzeichnen und zu melden. Bei bereits gekenn-
zeichneten Hunden ist dafür Sorge zu tragen, dass die-
se bis spätestens 31. Dezember 2009 gemeldet werden.  

Mit dieser Kennzeichnung soll es möglich sein, her-
renlos aufgefundene Hunde rasch zu identifizieren 
und deren Besitzer ausfindig zu machen.  
  

Informationen zur Kennzeichnung  
Der etwa reiskorngroße Mikrochip, auf dem eine 15-
stellige Identifikationsnummer gespeichert ist, wird 
dem Tier von einem Tierarzt injiziert. Der Eingriff ist 

nicht schmerzhafter als eine Impfung. 
Mit Hilfe eines Lesegeräts wird der 
Mikrochip durch elektromagnetische 
Wellen aktiviert, und es kann so die 
Chipnummer, ein weltweit nur einmal 
vergebener Identifikationscode, einfach 
abgelesen und der Tierbesitzer über die 
registrierten Daten gefunden werden.  

  

Meldung der Kennzeichnung  
Jeder Halter von Hunden ist verpflichtet, sein Tier inner-
halb eines Monats nach der Kennzeichnung, der Einrei-
se nach Österreich oder der Weitergabe zu melden. Die 
Eingabe der Meldung erfolgt: 
ab sofort: im Auftrag des Halters durch den Tierarzt, der 
die Kennzeichnung oder Impfung vornimmt; 
 

zusätzliche Möglichkeiten: 
ab Jänner 2010: nach Meldung der Daten durch den 
Hundehalter an die zuständige Behörde - Bezirks-
hauptmannschaften bzw. Magistrate - werden durch die-
se die Gebühren und Abgaben im Ausmaß von € 19,70 
eingehoben; 

 
Diese Kennzeichnungs- und Registrierungsverpflich-
tung entspricht dem Tierschutzgesetz (Bundesge-
setz) und steht in keinem Zusammenhang mit der 
Hundeabgabe, die aufgrund einer Verordnung des 
Gemeinderates eingehoben wird.  

ab Sommer 2010: über ein elektronisches Portal vom 
Halter selbst (mittels eines qualifizierten Zertifikates, z. B 
Bürgerkarte); 
bei Bedarf auch durch sonstige Meldestellen, die von 
der Behörde dazu ermächtigt werden; 

 

Eine große Bitte an Tierbesitzer 
 
Immer wieder kommt es vor, dass ihr Vierbeiner sein „Häuferl“ auf dem Gehsteig, der Straße oder in Parkanlagen fal-
len lässt. Wir bitten die Tierhalter zum wiederholten mal, diesen „Abfall“ zu entfernen. Stecken Sie sich ein Plastiksa-
ckerl ein und entsorgen diesen Abfall damit in den nächsten Papierkorb.  
 
*********************************************************************************************************************************** 

 
 
Die Spielgruppe vom NÖ Hilfswerk „Hokus Pokus, 
spiel mit mir“, bedankt sich ganz herzlich bei der 
Raiffeisenbank Wallsee für die gespendeten T-Shirts. 
 
Ein frohes Weihnachtsfest für die Familien der 
teilnehmenden Kinder wünscht Spielgruppenlei-
terin 
Andrea Jandl. 
 



 

Gemeindebücherei - ... wo die Bücher zu Hause sind! 
 
  

Advent- und Weihnachtsgeschichten für Kinder 
 

Jeden Freitag im Advent werden in der Gemeindebücherei lustige, nachdenkliche und auch einige 
überraschende Geschichten für Kinder vorgelesen.  
 

Treffpunkt für alle Kindergarten- und Volksschulkinder: 
Freitag, 4.12. + 11.12. + 18.12.2009 von 16:00 – 16:30 Uhr 
 

 

Neue Öffnungszeiten ab Jänner 2010 
Ab Jänner 2010 möchten wir unsere Öffnungszeiten den Bedürfnissen der LeserInnen anpassen.  
Wir werden künftig am Freitag von 16:00 - 18:30 Uhr und am Samstag von 9:00 – 11:00 Uhr für Sie da 
sein.  
 

 

Das Mostviertler Lexikon  
 

von Josef Tatzberger aus Kematen/Ybbs mit der ISBN Nr.: 3-9501629-3-3, ist zum Preis von Euro 
34,60 erhältlich beim www.regionalverband.at  3362 Öhling, Mostviertelplatz 1 Tel: 07475/53340-
300, in den Buchhandlungen oder direkt bei  Josef Tatzberger, Heide 5.d Str. Nr.4 3331 
Kematen/Ybbs. Tel.: 07448/21037  Handy: 0680/2115777  e-mail: joseftatz@yahoo.de 
 

Einige Exemplare liegen am Gemeindeamt auf und können auch hier erworben werden. 
 
Es ist in A4-Format gehalten, umfasst auf 588 Seiten über 9200 Mundartausdrücke und Rede-
wendungen aus dem Raum Mostviertel, die er versucht, so gut wie möglich verständlich zu machen.  
 
 

Gesunde Gemeinde 
 

Ärzte-Wochenenddienste 
 

5. u. 6. Dezember Dr. Johann HAGLER 07433/2333 Alte Postgasse 5,  Wallsee 
8. Dezember Dr. Ernst LAHNSTEINER 07432/2220 Markt 32,  Strengberg 
12. u. 13. Dezember Dr. Rudolf HESCHL 07478/445 Stadlweg 1,  Oed 
19. u. 20. Dezember Dr. Wolfgang SCHMUTZER 07476/77475 Martinusstr. 10,  Aschbach 
24. u. 25. Dezember Dr. Johann HAGLER 07433/2333 es ist nur ein Notdienst eingerichtet! 
26. u. 27. Dezember Dr. Josef ZEHETGRUBER  07476/77501  Kapellenweg 2,  Aschbach 
31. Dez. u. 1. Jänner Dr. Rudolf HESCHL 07478/445 Stadlweg 1,  Oed 
 

Ärztenotdienste können Sie bei der NÖ Ärztekammer (Tel. 01/53751) oder im Internet www.arztnoe.at  abfragen. 
 

Urlaub in der Ordination Dr. Hagler: vom 28. Dezember bis 3. Jänner. (Nächster Ordinationstag: Montag, 4. Jänner) 
 
 

Ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch wünscht 
das Team in der Ordination Dr. Hagler. 

 
 Apotheken-Wochenenddienste    

 

5., 6. u. 8. Dezember Mariahilf-Apotheke 07472/62711 Amstetten, Wiener Straße 21 
12. u. 13. Dezember Stadion-Apotheke 07472/65865 Amstetten, Ybbsstraße 35 
19. u. 20. Dezember Stadt-Apotheke 07472/62233 Amstetten, Hauptplatz 17-19 
24. u. 25. Dezember Mariahilf-Apotheke 07472/62711 Amstetten, Wiener Straße 21 
26. u. 27. Dezember Stadion-Apotheke 07472/65865 Amstetten, Ybbsstraße 35 
31. Dez. u. 1. Jän. Stadion-Apotheke 07472/65865 Amstetten, Ybbsstraße 35 
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Ehrungen - Geburten - Sterbefälle 
 

Im letzten Monat gratulierte die Gemeindevorstehung folgenden Personen: 
 

Zur Silberhochzeit   Zum 70. Geburtstag: 
Josef und Waltraud Frühwirt, Neureith 1   Frau Marlis Brandner, Ufer 32 
Franz und Josefine Leutgeb, Schweinberg 5 
Christian und Silvia Dunkel, Sindelburgerstraße 21 
 
Weiters zum runden Geburtstag: 
 

Berta Samadinger, Josefstraße 9, zum 85. Geburtstag Friedrich und Christine Lettner, Josefstraße 10,  
   zur Goldenen Hochzeit  
 
 

Den Bund fürs Leben schlossen: 
 

Herr Hinterleitner Christian und Frau Torinek Bettina, 
Bergerngasse 38 
 

Herr Dorner Franz und Frau Wieser Bianca, 
Steinstraß 2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gemeindebürger, die eine Veröffentlichung dieser Art (Geburtstage, div. 
Ehrentage) nicht wünschen, werden ersucht, dies rechtzeitig am 
Gemeindeamt bekannt zu geben!  
 
 

     Maria Ahorner, Pens.Heim, zum 95. Geburtstag 
 

 
  Den Tod folgender Personen betrauern wir: 
  Frau Nutz Johanna, Pens.Heim, im 72. Lj.               Frau Großsteiner Christina, Pens.Heim, im 95. Lj. 
  Herrn Bici-Alexa Stefan, Frieden 3, im 13. Lj. 

 
 
 

Kriminalpolizeiliche Information Handy-Klau 
 

Ein Tipp für alle Handybesitzer. 
Jedes Handy hat eine eigene, einmalige Seriennummer.  Diese kann wie folgt aufgerufen werden:  *#06# 
Daraufhin wird die Seriennummer im Display des Handy angezeigt. Diese Nummer notieren und aufbewahren. 
Bei Diebstahl eines Handys muss man diese Seriennummer dem Telefonhändler oder Hersteller melden und dieser 
kann dann das Handy total blockieren, auch wenn eine neue SIM-Karte in das Handy eingesetzt wird. 
Außerdem kann nur mit der Seriennummer das Handy zur Fahndung ausgeschrieben werden. 
 
 

Neue Tel. Nr. – Bauernschmiedt Ulli (Obfrau der Theatergruppe), 0676/4949849 
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Veranstaltungsübersicht 
 

Datum / Uhrzeit Bezeichnung Veranstalter Ort 

 

4. 12. 09 13:30 - 16:00 Uhr Das Märchenschiff BRANDNER Schifffahrt ms austria princess 

4. 12. 09 18:00 - 00:59 Uhr Jahreshauptversammlung und Weihnachtsfeier  
der SPÖ Wallsee-Sindelburg 

Gasthof Sengstbratl 

4. 12. 09 16:00 - 16:30 Uhr Advent und Weihnachtsgeschichten 
für Kinder 

Gemeindebücherei Gemeindebücherei 

5. 12. 09 18:00 - 20:00 Uhr Nikolofahrt mit der Pferdekutsche ÖVP Wallsee-Sindelburg Marktplatz  

5. 12. 09 14:00 - 21:00 Uhr Adventmarkt Verein: WALLSEE BEWEGT  Schlossallee 

6. 12. 09 10:00 - 21:00 Uhr Adventmarkt Verein: WALLSEE BEWEGT  Schlossallee 

9. 12. 09 19:30 - 21:00 Uhr Seminar "Meine Kraftquellen" Pfarre Sindelburg Pfarrhof 

10. 12. 09 14:00 - 14:45 Uhr Mutterberatung Marktgemeinde NÖ Pens. Heim 

11. 12. 09 16:00 - 16:30 Uhr Advent und Weihnachtsgeschichten 
für Kinder 

Gemeindebücherei Gemeindebücherei 

12. 12. 09 08:00 - 12:00 Uhr Christbaumverkauf Familie Nußbaummüller Marktplatz 

13. 12. 09 16:00 - 17:30 Uhr Adventsingen Männergesangsverein Pfarrkirche 

14. 12. 09 19:00 - 20:00 Uhr Bußfeier Pfarre Sindelburg Pfarrkirche Sindelburg 

18. 12. 09 18:30 - 19:30 Uhr Musizieren im Advent Musikschule Donau-Halle 

18. 12. 09 16:00 - 16:30 Uhr Advent und Weihnachtsgeschichten 
für Kinder 

Gemeindebücherei Gemeindebücherei 

20. 12. 09 14:30 - 17:00 Uhr Weihnachtsfeier für die Senioren Marktgemeinde  Gasthaus Hehenberger

20. 12. 09 18:00 - 21:00 Uhr Waldweihnacht Pfadfindergruppe Pfadfinderheim  

31. 12. 09 09:00 - 14:00 Uhr Altjahrespunsch  SPÖ Wallsee-Sindelburg Marktplatz Wallsee 

31. 12. 09 15:00 - 16:00 Uhr Jahresschlussandacht Pfarre Sindelburg Pfarrkirche Sindelburg 

31. 12. 09  Silvesterparty Donautreff Binder Donautreff Binder 

2. 01. 10  bis 5. 01. 10  Kinderschikurs am Königsberg SPÖ Wallsee-Sindelburg Königsberglifte 

5. 01. 10 16:30 - 17:15 Uhr Notarsprechtag Marktgemeinde Gemeindeamt 

 

Adventmarkt in der Schlossallee 
5. Dezember, von 14 bis 21 Uhr und  
6. Dezember, von 10 bis 20 Uhr 
Kutschenfahrten, Christbaumverkauf, Weihnachtsbäckerei, 
Maronibrater, Kunsthandwerk aller Art, uvm. 
Adventspiel von der Theatergruppe  
Samstag um 17 und 20 Uhr,  
Sonntag um 14 und 16 Uhr 
 

Samstag:  
Großer Nikolausempfang um 18 Uhr am Marktplatz 
 
 
Weihnachtszeitung 2009 
Wir bitten alle Vereine welche einen Beitrag (Vereinsbe-
richt) in der Weihnachtsausgabe veröffentlichen wollen, 
diesen bis spätestens 9. Dezember an das Gemeindeamt 
zu mailen –  
Gemeinde@Wallsee-Sindelburg.gv.at (Text in Word- und 
Fotos getrennt in JPEG Format). Später eingelangte Be-
richte können für die Weihnachtsausgabe nicht mehr be-
rücksichtigt werden. 
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	W e i h n a c h t s f e i e r
	SAMSTAG, dem 19. Dezember 2009  von 8.00 bis 12.00 Uhr

	Stand-By-Modus macht 12 % des Stromverbrauches aus! 2005 haben laut einer Studie der Europäischen Kommission 3,7 Mrd. Elektrogeräte in der EU allein im Stand-by-Betrieb 50 Terawattstunden Strom verbraucht. Das entspricht Kosten von 7 Mrd. Euro und 20 Mio. Tonnen CO2-Emissionen.

